
Antrag für eine autofreie Begegnungszone am Samstag zwischen 
Sonnenkreuzung und Einmündung Alleeweg  
 
Die Begegnungszone ist am Samstag zwischen der Sonnenkreuzung und der 
Einmündung Alleeweg für den motorisierten Verkehr gesperrt. Die Details regelt der 
Gemeinderat.  
 
Begründung:  
Am Samstag herrscht schon heute in der Begegnungszone ein reges Treiben. Neben 
dem regelmässig aufgestellten Biostand gibt es politische Aktivitäten, ab und zu 
kulturelle Veranstaltungen, und einige Restaurants und Geschäfte bewirten Ihre 
Gäste auch an Tischen auf der Strasse. Leider wird dieser Betrieb durch den 
Autoverkehr stark beeinträchtigt.  
 
Mit einer Sperre für den motorisierten Verkehr am Samstag auf dem obenerwähnten 
Abschnitt der Begegnungszone könnte sich die Aufenthaltsqualität und auch das 
Angebot deutlich verbessern. Denkbar wäre ein eigentlicher Wochenmarkt für das 
regionale Gewerbe – auch der Bauernmarkt könnte bei Bedarf vom peripheren 
Nebiker-Gebäude ins Zentrum verlegt werden. Der Abschnitt beim Cheesmeyer 
könnte für wöchentlich wechselnde kulturelle Anlässe reserviert bleiben. Hier könnten 
auch Dorfvereine auftreten und damit auf ihre Aktivitäten aufmerksam machen. Die 
Strassenrestaurants würden erweitert, so dass die Begegnungzone zumindest am 
Samstag zu einem eigentlichen Treffpunkt werden könnte.   
 
All dies soll ohne bauliche Massnahmen stattfinden und damit auch keine Kosten für 
die Gemeinde verursachen. Zusätzliche Verkehrstafeln bei den Eingängen würden 
genügen. Wenn wider Erwarten der Bedarf für eine vielseitige Nutzung dieser 
Begegnungszone am Samstag nicht bestehen sollte, könnten diese Verkehrstafeln 
jederzeit wieder entfernt werden und der heute bestehende Zustand 
wiederhergestellt werden.  

 
Urs Chrétien, 5. Januar 2022 


